
Ostern im Blick – Osteraktion 2025 

Ostern ist das zentrale Fest der Christenheit und der Mehrheit der Bevölkerung zumindest 

dem Namen nach bekannt. Viele kennen es durch die gelebte Tradition von zuhause her. 

Was aber steckt im Detail hinter diesem Fest? Woher kommt es? Wie hat es sich zu dem 

entwickelt, wie es sich heute präsentiert? Diesen Fragen sind Schülerinnen und Schüler der 

BS1 v.a. im Rahmen des Religionsunterrichts nachgegangen. Da in Deutschland aber auch 

viele Menschen mit anderem religiösem Hintergrund leben und bisweilen auch mit 

christlichen Traditionen und Bräuchen konfrontiert werden, bot es sich an, dieses Fest auch 

im Ethikunterricht religionsübergreifend zu thematisieren. Dies ist gerade in unserer Zeit ein 

wichtiger Schritt hin zu Dialog und gegenseitigem Verständnis. 

Herausgekommen sind sehenswerte Arbeiten von Schülerinnen und Schülern, die jeweils 

auf ihre persönliche Art versucht haben, verschiedene Aspekte des Osterfestes zu 

beleuchten und die recherchierten Inhalte individuell zu präsentieren. Außerdem entstand 

auf Ostern hin wie ein Mosaik aus lauter kleinen Teilbildchen ein großes Osterbild: das 

geöffnete, leere Grab Jesu. In ihm kommt der hoffnungsvolle und lebensbejahende 

Charakter des Festes zum Ausdruck, nämlich in der Überwindung des Todes und damit der 

Schwächen des Menschen hin zur Vollkommenheit in der Auferstehung. Symbolisch sollte 

damit die freudige Erwartungshaltung mit Blick auf das Erlösungsgeschehen durch Jesus 

Christus verdeutlicht werden – Ostern als Vorlage für einen lebenslangen Prozess der 

Reifung des Menschen mit bestmöglichem Ausgang. 

 

     

 



    

 

   

    



 

 


